
Anlage A zur V/0839/2018 
Kurzüberblick 

Zukünftige Bekämpfung des Eichenprozessionsspinners auf Flächen der Stadt Münster 

 

Ziele/Teilziele/Zielerreichung 

 Eindämmung bzw. Begrenzung der weiteren Ausbreitung des Eichenprozessionsspinners 
(Thaumetopoea processionea) zum Schutz der Bevölkerung vor den gesundheitlichen Gefah-
ren (Allergien, allergische Schocks, asthmatische Symptome, Entzündungen der Atemwe-
ge…) die durch die Brennhaare der Larven ab dem 3. Stadium ausgelöst werden 

 Einsatz eines Biozids zur Reduzierung des Aufwandes für die mechanische Beseitigung der 
Gespinste, Raupen und Puppen 

 Sicherstellung der frühzeitigen Finanzierung und Ausschreibung der notwendigen Abwehr-
maßnahmen  

 Entlastung der städtischen Baumkontrolle von dieser zusätzlichen Aufgabe 

 

 

Es ist mit einem zukünftig weiter steigendem Finanzierungsbedarf (2019 = 175.000 €) zu 
rechnen, da die Befallsrate – trotz Bekämpfung – insgesamt weiter steigen wird, da eine Be-
kämpfung nicht flächendeckend möglich ist 

 

Finanzierung 

Produktgruppe: Nr. der PG 1301 Bezeichnung der PG Grün- u. Freiflächen 

Auswirkungen auf den Ergebnisplan x Ja  Nein   

Auswirkungen auf den Finanzplan x Ja  Nein   

Im beschlossenen (Nachtrags-)Haushaltsplan JJJJ enthalten?  Ja  Nein  teilw. 

Im Entwurf des (Nachtrags-)Haushaltsplan 2019 enthalten? x Ja  Nein  teilw. 



Belastungen in zukünftigen HH-Jahren? x Ja  Nein   

Bereits veranschlagt? x Ja  Nein  Teilw. 

Die Höhe der Aufwendungen oder Auszahlungen sind unabhängig von der vorhandenen Mittelbe-
reitstellung im Beschlussvorschlag zu nennen. Eine Angabe an dieser Stelle oder bei den Zielen 
reicht nicht aus. 

 

Pflichtigkeitsgrad 

Die Maßnahme/Leistung ist  vollständig 
pflichtig 

x überwiegend 
pflichtig 

 überwiegend 
freiwillig 

 vollständig frei-
willig 

Die Notwendigkeit der Bekämpfungsmaßnahmen ist bereits in der Vorlage V/0739/2017 erläutert 
worden. Es geht hierbei insbesondere um den Schutz der Bevölkerung vor gesundheitlichen Gefah-
ren. Die Bekämpfung des EPS ist – mit Auflagen – in der Sitzung des AUKB am 17.10.2017 be-
schlossen worden 

 

Unmittelbare, grundsätzliche Relevanz für Querschnittsthemen 
(Demographie, Gleichstellung, Inklusion, Klimaschutz, Migration) 

Als Ursache für die massive Vermehrung des Eichenprozessionsspinners seit 2013 ist neben der 
großen Vermehrungsrate des Falters auch die allgemeine Wettererwärmung im Rahmen des Kli-
mawandels zu sehen, die eine Ausbreitung erheblich begünstigt. 
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